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Bezirksklasse Nord Herren

TSV Wildbad : TV Neuenbürg 
Samstag, 27.01.2024, 14:30 Uhr

Hofsäß in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TSV Wildbad, als Werner Züfle
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TV Neuenbürg sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Denis Hofsäß, der seine Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. In ihrem 10. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV Wildbad
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen
Hofsäß / Tran die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Heyland / Schanz
verpassten es mit einem 1:3 gegen Berweck / Genthner, einen Punkt für ihr Team zu holen. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben danach Züfle / Gretz das Spiel gegen Weber / Axtmann noch aus
der Hand und verloren mit 1:3. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nach
verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend Denis Hofsäß das Match gegen Jürgen Genthner und
gewann in vier Sätzen. Nur einen Satz verlor Michael Heyland bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Tobias Berweck und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Beim 11:3, 11:5, 11:9 gegen Heiko
Weber fand Werner Züfle von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Lange
dagegenhalten konnte derweil Van Hung Tran beim 2:3 gegen Rainer Burda. Das Spiel, in das er als
Außenseiter gegangen war, verlor Tran dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Eckard Schanz beim 11:4, 9:11, 11:5, 11:2 gegen Markus
Ammerschuber doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Die richtige Herangehensweise hatte Marco Gretz beim 3:0-Erfolg
gegen Nico Axtmann ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Wildbad und des TV Neuenbürg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Denis Hofsäß und
Tobias Berweck, die Denis Hofsäß letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Durch diese
Niederlage liegt Berweck nun bei einer Bilanz von 8:12 seit Beginn der Saison. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Michael Heyland gegen Jürgen Genthner bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Michael Heyland zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Durch diese Niederlage
weist die Saison-Bilanz von Genthner nun 8 Siege bei 9 Niederlagen aus. Auf dem falschen Fuß
erwischte Werner Züfle seinen Gegner Rainer Burda beim überzeugenden Triumph ohne
Satzverlust. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Wildbad nun ein Punkteverhältnis von 2:18 auf dem Konto, während
der TV Neuenbürg nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 9 Niederlagen bei 0 Unentschieden
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen die TTF Althengstett (TSV Wildbad) bzw. gegen den VfL Stammheim (TV
Neuenbürg).



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.01.2024 (23:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 TSV Wildbad

Doppel: Hofsäß / Tran 1:0, Heyland / Schanz 0:1, Züfle / Gretz 0:1 
Einzel: D. Hofsäß 2:0, M. Heyland 2:0, W. Züfle 2:0, V. Tran 0:1, E. Schanz 1:0, M. Gretz 1:0 

 TV Neuenbürg
Doppel: Berweck / Genthner 1:0, Burda / Ammerschuber 0:1, Weber / Axtmann 1:0 
Einzel: T. Berweck 0:2, J. Genthner 0:2, R. Burda 1:1, H. Weber 0:1, N. Axtmann 0:1, M.
Ammerschuber 0:1


